
Ausschreibung für die Damensattel Bewerbe 

beim kaiserlichen Sommerfest 

am 29. August 2026 in Stadl-Paura 
 

Die Reiterinnen können an beliebig vielen Bewerben teilnehmen. 

Bewerb Kranzerlstechen: 

• 3 Strohkränze sind in der Bahn montiert  
• Mit einer Holzstange müssen diese der Reihe nach aufgenommen werden  
• Aufnehmen des Kranzerls  

- im Schritt 1 Punkt 
- im Trab 2 Punkte 
- im Galopp 3 Punkte 

• Jedes Kranzerl darf nur einmal angeritten bzw. gestochen werden 
• Wer die meisten Punkte erreicht, gewinnt 
• Bei Punktegleichstand gibt es ein Stechen bis zur Entscheidung 

Bewerb Champagner Challenge: 

• Alle teilnehmenden Reiterinnen befinden sich gleichzeitig am Reitplatz 
• Jede Reiterin hält in einer Hand ein gefülltes Champagnerglas. Dieses Glas darf nur am Stiel 

gehalten werden! 
• Auf Ansage werden alle teilnehmenden Pferde gleichzeitig im Schritt, Trab und Galopp auf beiden 

Händen bewegt 
• Die Reiterin, in deren Glas am Ende die meiste Flüssigkeit verblieben ist, hat gewonnen! 

Bewerb Geschicklichkeitsreiten: 

• Verschiedene Hindernisse werden am Reitplatz aufgebaut 
• Die Reiterinnen können alle zusammen vorab (ohne Pferd) die Hindernisse besichtigen  
• Jede Reiterin versucht innerhalb des vorgegeben Zeitlimits, so viele Hindernisse als möglich 

erfolgreich zu absolvieren 
• Die Reihenfolge und Auswahl der Hindernisse bleiben der Reiterin überlassen 
• Die Hindernisse stehen derzeit noch nicht fest, aber es wird vermutlich für jeden etwas 

"Reitbares" dabei sein! 
• Siegerin ist die Reiterin mit den meisten erfolgreich bewältigten Hindernissen 

Bewerb Pas de Deux: 

• Pas de Deux ist ein Paarbewerb mit zirka 5 Minuten Dauer (20m x 40m) 
• Musik bitte im MP3 Format auf USB-Stick mitbringen  
• Es reitet zumindest eine Reiterin im Damensattel, der Partner / die Partnerin: Pferd mit Sattel, 

(historisches       ) Fahrrad oder Steckenpferd ... 
• Keine dressurmäßige Klasseneinteilung, die Lektionen sind frei wählbar  
• Bitte nur Lektionen reiten, die normalerweise funktionieren         ! 
• Kreativität und Originalität ist gefragt, nicht die Klasse oder das Gangvermögen 
• Bitte keine Verkleidungen, die Bekleidung bleibt historisch! 
• Das siegreiche Paar wird durch Richterentscheid ermittelt.  


